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SeetalerBote

Weder Staus 

noch Unfallgefahr

Wie weit sind die Vorberei­

tungen für den Slow­up?

In meinem Ressort ist das meiste 

organisiert. Zirka zwei Wochen 

vor dem Slow-up wird es nochmals 

einiges zu organisieren geben, da-

mit dann auch hoffentlich alles rei-

bungslos vonstattengeht.

Am Slow­up werden rund 

30 000 Teilnehmer erwartet. 

Wie sorgt man bei diesem 

immensen Aufmarsch für einen 

reibungslosen Ablauf?

Da ich in meinem Ressort auch 

für die Standorte der Sponsoren 

zuständig bin, ist es wichtig, die 

Sponsoren so zu verteilen, dass es 

auf  der Strecke möglichst keine 

«Staus» gibt und die Unfallgefahr 

klein bleibt. Gleichzeitig sollen 

die Sponsoren sich noch gut prä-

sentieren können. Das ist nur ein 

Teil von noch einigen zusätzlichen 

Punkten, die wir im OK für einen 

reibungslosen Ablauf  erledigen 

müssen.

Welches sind die grossen 

Herausforderungen bei der 

Organisation des diesjährigen 

Slow­up?

Für mich ist es der erste Slow-up 

im OK. Eine der grösseren Heraus-

forderungen ist das Beliefern der 

15 mitwirkenden Vereine mit dem 

Poolmaterial. Poolmaterial heisst: 

Kühlschränke, Verkaufsstände, 

Stehtische, Sonnenschirme und so 

weiter. Zwei Tage vorher alles ent-

sprechend nach den Bestellungen 

der Vereine pallettisieren und aus-

liefern, dann nach dem Slow-up 

wieder alles retournieren, kontrol-

lieren und wieder bereitstellen für 

die Abholung.

Worauf dürfen sich die Teilneh­

mer in diesem Jahr besonders 

freuen?

Dieses Jahr dürfen sich vor allem 

die jüngeren Teilnehmer freuen. 

Der Drachen, unser Slow-up-Mas-

kottchen, ist unterwegs.

Sind Sie selber unterwegs?

Ja, ich werde selber auch unter-

wegs sein. 
jof

*Philipp Zimmermann, Hochdorf, ist zuständig 

für Bau und Infrastruktur am Slow-up. Unsere 

Zeitung blickt hinter die Kulissen und befragt 

Ressortleiter aus dem OK, wie sie die Vorberei-

tungen erleben.

Philipp  
Zimmermann*

Bau und 

Infrastruktur, 

Slow-up

MONATSGESPRÄCH

WETTER

PROGNOSEN Ein Hochdruckgebiet 

liegt über der Schweiz. Viel heisse 

Luft wird in den Alpenraum geführt. 

Das Gewitterrisiko steigt im Laufe 

des Freitags mit einer Störung aus 

Westen. Am Wochenende liegen wir 

im Einflussbereich feuchterer Luft.

Trotz Wolkenfeldern recht sonnig. 

Am Nachmittag zunehmend Quell-

wolken und in der Folge einige, teils 

heftige Regenschauer und Gewitter.

Wechselnd bewölkt mit kurzen son-

nigen Abschnitten und wiederholt 

Regenschauer oder Gewitter. Die 

Temperaturen sinken.

Wechselnd bewölkt mit kurzen son-

nigen Abschnitten. Im Tagesverlauf 

einige Schauer, teils auch noch Ge-

witter.

FREITAG
16° / 29°

SAMSTAG
17° / 22°

SONNTAG
16° / 22°

STURMFRISUR?

Gratis ins 
«Schloss-Kino»

GELFINGEN Gestern Mittwoch ist beim 

Schloss Heidegg das Open-Air-Kino ge-

startet. Der «Seetaler Bote» gibt in Zu-

sammenarbeit mit den Organisatoren 

Tickets für das Freiluft-Kino spektakel 

ab. Es gibt für jeden Film fünfmal zwei 

Tickets zu ergattern. Um in den Genuss 

der Gratiskarten zu kommen, bitte fol-

gende Nummer anrufen: 041 925 61 21. 

«Es het, solang’s het!» Die telefonischen 

Filmwünsche werden Montag bis Frei-

tag zwischen 8 und 11 Uhr entgegenge-

nommen (bitte Bestellungen nicht auf  

Band sprechen). Jede Person kann pro 

Film und Woche nur einmal berück-

sichtigt werden. Ab sofort kann man 

sich für die nachfolgend aufgeführten 

Filme melden, die zwischen dem 26. 

und 31. Juli beim Schloss Heid egg in 

Gelfingen gezeigt werden.  SB

Donnerstag, 26. Juli: «Dieses bescheuerte Herz»

Freitag, 27. Juli: «Jumanji: Willkommen im Dschun-

gel»
Samstag, 28. Juli: «Mamma Mia! Here we go again»

Sonntag, 29. Juli: «Papa Moll»

Montag, 30. Juli: «Weit. Die Geschichte von einem 

Weg um die Welt»

Dienstag, 31. Juli: «Jurassic World: Das gefallene Kö-

nigreich»

ZAHL DER WOCHE

8997
Kilometer reisen zwei See taler 

Floristinnen, von Hochdorf nach 

Bangkok, für die SRF-Realityshow 

«Jobtausch».

An dieser Stelle veröffentlicht der «Seetaler Bote» Fotos, die Sie, liebe Leserin, lieber Leser, gemacht haben oder die aus Ihrem Album stammen. Senden Sie Ihr Bild mit 

einem kurzen Text, der die Fragen Wer, Was, Wann und Wo beantwortet, sowie mit Ihrem vollständigen Namen an: Redaktion «Seetaler Bote», Familienalbum oder Tie-

risch gut, 6281 Hochdorf oder per E-Mail an redaktion@seetalerbote.ch.

TIERISCH GUT

Öffnet jemand 

die Tür? Ich will 

mein Ei anliefern

Wer oder was

Dieses Huhn fliegt im-

mer wieder über den 

Zaun, läuft zur Haus-

türe und gackert dabei 

laut.

Wann

Im Mai

Wo
In Ballwil

Fotografiert von

Judith Haug

AUGENBLICK 7. JULI, AMSTERDAM

Der Seetaler Bote wird sogar in Amsterdam gelesen. Wir haben den «SB» mit auf  die Reise genommen und fanden dann auf  dem Schiff Zeit zum Lesen.  

Im Hintergrund sieht man das berühmte Kulturzentrum «Eye». Josef Bucher
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